We. 79: Montage den 7. July 1877. 


Breslauer Stadt - Obligationen wird 2 
lligen Zinfen davon für das halbe Jahr von Weihnach⸗ 
1 ie 3 en Beten . 
won 9 bis in br in unferer erſten Cäniinereie 
denemmen werden kömen. Breslau den 4. July r 
Zum fasiftrar Giefger Haupt⸗ und Reſide 3 Stadt verordnete 
Ober⸗Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadt ⸗Rathe. 


l 


Fer, Zur, Sechs und Dreißiaiten Königlich preußiſchen latens athet 
deren er ſte Car: auf den Aten Auguſt d. J. gezogen wird, werden bis zum ten Aug! 
VVV in Solde bin 
b ledrichsd'or zu 5 Rthlr. gerechnet, gemacht, fo wie die Sewinne, welche in Ta 100,000 

tie, 1 8 50 7800 Ethlr., 14 3% O Rtblr., 1 a 207000 Rihlr. , 1 a 15,000 Kt) Be 
427) 


1. 19,000; Rißtr., 2 a 8000 Kihle. 3 a 6000 Rthlr., 4 M 5000 Rthir., 6.8, 40 Rt 
11 238 hin, 112 e 17850 Nhe, 2 1200 Ade, 
1 1000 Rihlr., 317 800 Rthlr., 3 à 750 Rthlr., 3 & 700 Rthir., 207 A 300 1775 
7 11 Reblr., 9 & 900 Rihlr., 309 à 400 Nihtr ein 150 Rthir., 1015 & 100. thle,, 
Ibn dle kleineren Gewinne von Bo Kthle., 17 bir, Es egzte, 30 Steir a Rebir. 40 fl 
thlr., 30 Rißlr., 25 Kehle... 20 Reble. und 15 Rehlr. berieben, in eben der An 
Sorte iu der im Plau beſtimmten Zeit, prompt und daar ausgezable werden. Das ganz 
Loos betraͤgt in der erften Claſſe 2 Athlr. 16 Gr. in Golde oder 4 Rkölr. Courant, das halbe 
1. Kehle, 8 Gr. in Golde oder 1 Riblr. 12 Hr. Courant, das Viertel 16 Sr. Hold oder 18 Gr. 
Leut ank, und werden von auswärtigen Intereßſenten Briefe und Gelder fraue erwarteter. 
Zugleich bemerke daß die unterzeichnete Collecte von ſetzt an, von dem bisheriger In⸗ 
haber derfeiben unter nachſtehender Fur ma foitgefegt wid: Carl Jachbd Wentzel, Lor⸗ 
bean Job enn David Wen gel, und erſoche Disfelbe wie biber mie dem unter der alen 
anten Firma geneſſegen Zufpruc; zu derhren, dadem auch dutch biefe Veränderung der 
Jima, bie biöberkge Gefchdtsfüpung gelb, nicht im gering den der anderü rd. 
Vkeslan den 4. Jun 157. Jaan Dasid Wendel. 
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=> Hagllager bloß für Nänner-Vokel Chor, obne 
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vom 2. Jug. | 
e k. k. e dab meer Nele Inſtrumtental⸗ Begleitung verfaßt, don zwölf 


glück-, und die Herzen von deſſen Bewohnern Welchluß. Frau Maria Anna Gräfin v. Die⸗ 


uit Freude hoch erfüüt. Ibre 1. k. Ma ſtäten rrichſtein, u he des Vereins adelicher 


Hab um 10 Ur Vormittags von Holltſch in Freuen Herr f v. 
a "und haben bas Schloß des großer Theil der Hiren Mitgliever der Hands 
He ern Cardinals Fuͤrſt Erzbiſchofs von Oimätz lungs⸗Gremien, mehrere anſehntiche Staats⸗ 


zun Abſteigequarxtters genommen. Am aaſten bramte und andere Perſonen beehrten dieſe An⸗ 


* 


ben Bier biſtehende Anflitut fie Hasbleng 


er ange⸗ 


Ihres Aller durchlauchtigſten Bruders vorgeeilt derſelben ee er verließ 


| adeſfen genoß Olmig das Gluck, zoger von dem B. fe und ben, 1 | 
waren. Indeſſen 8 ER adi h drin ser eh Im 


* 


a re 
Haſeloſt berwellten. Die großwüthige Fuͤrſtin 1799, um ſich nach Berkin zu begeben. .. 


550 fett Jahren mit e ee Frucht dieſes Aufenthalts. Nach drel 
5 
Herr Jo⸗ er ſten Gefühl ee wieder thaͤtig, 


0 nd der el d⸗ Rebel aufbrach, und die vereinte Kunſt und 
9 2 been ein A Fanblchalic ze Sorgfalt der Aerzte fein 


liche e Verfanuni t Anbache Leben nicht mehr zu friſten vermochte, das in 
ag l rast ſplgze dus Sc einen organifchen Delle ſich toͤdtlich angegrifs 


* 


Be 3 „ bverwittelſt Schlage und 1. ’ 
Ole Carlsbad, vom 186, Jung. vermittelt Schläge und Hunger guender 


nach und (ert Auzabl rige taglich. Darun⸗ zu, feerſſen, F jan 
Sa Bein Zum SB; SER be. e 


> 
f 


er, der 5 ! | 
Stewart ꝛc. Der Konig von Preußen wird am Hauptmann, der ihn verhaften wollte, durch 
1. Julg von Tip iR erwarte, wo er zehn Tag: Schärfe verwundet. Für die Beſchädigten 
derweilen wird. 78 


Schweſter Sr. Ma jeſtät des Kaiſees von Kuß⸗ gefügt, da auch auf feinen Wan 
land, von Weimar kommend, hieſeldſt einge⸗ efrledigung der ehemaligen Königin von He⸗ 
— ha 5 — 5 Hozelt begeben ſich in die trurien, Rückſicht genommen cg... 
er von Gus, d h. e f > 
Waſſer nach Dieberich abgercit . 
„ Perſs, vom 20. Jury: Nr dige ſoll im kuͤnſtigen Monat pon hier nach 
Am Toten, dem Jahrestage der Vermaͤhlung Kinkan abgeführt werden, um felbigen in der 
. e Gruft der Könlge. pon Polen beizuſitzen. 
amilie beim „ mit Ausnahme der Her⸗ . 5 N 
bee bien dee Be von Ihrem e Von der Weichſel, dom ag. Juny : 
noch nicht bergeftele it. Am geen ging der Der ruſſicche Kefer hat ſammellchen Gou⸗ 
Konlg nach Se. Cloud ab, und wurde daſelbſt verturs des Reichs anbefohlen: a e Mütze 
felerlich empfangen. Während ſeiner Anwe⸗ anzuwenden, am äber Leben und Tod der noch 
ſenheit stellen die Natlonalgarden von St, Cloud nicht in ihre Heimath inrückgekehrten - preus 
und Sepres abwechſelnd 30 Mann zur Schloß⸗ giſchen, meckleuburgiſchen und heſſi⸗ 
Wache. 3 ſchen Kriegsgefangenen Aus kunft zu erhalten, 
Die Herren Comte und Dunohereg, Verfeſſer und den noch lebenden die Er laubniß zur Rück 
des europaͤlſchen Cenſors) ſind verhaftet. kehr. in ihr Vaterland anzutändigen, ſelbſt 
„Das Urcheil gegen Herrn Epevaller, Ver⸗ . fie in Kriegsdlenſte getreten ſeyn, oder 
£ faſſer des Brlefed an den Grafen de Cazes, d. Unterthans Eid geleſſtet haben ſollten; 
MR beſtatige der Verleger Denen aber freiges- deny obne Erlaubalß ihrer il e 
ſyrochen. „ e, bel Confiscagſon ihres Verms gend, nicht 
Es iſt eine Cömmiſſton von 14 Sachverſtaͤn⸗ im Aus ande blelden. Dies hat der preußiſche 
Agen nledergeſetzt, uni den Plan zu einer neuen Geſandie zu Petersburg bekannt gemacht, und 
do pographiſchen Karte von Frankreich, wobel zuglelch alle Menfchenfreunde erſucht, ſhin von 
nuch auf den neuen Kataster Rückſicht genom⸗ (bien Gefangenen, ja auch von ſolchen frans 
uud orden, zu pruͤfer. uſſchen die aus den theinifc en] ron 
aan on, ag neulich eine tegen. ze gebifetig Kun en el Nachrſchr zu geben. 
Fülchaft an, und zeige auch eine Karaiben Die erw igen Koßen ſollen von der Geſandt⸗ 
leiſch verzehrt. Si⸗ lag an einer Kette, da, Das bisherige ſtrenge Branntwelns⸗Regal 
mit ſie nicht ezwa din Kind verſchlinge. Eine in Rußland, welches auf Rechnung der Krone 
ſpaniſche, zufallig an weſende Dame, erkgante, verpachtet wurde, fol gemildert und freier 
aber in der Karatbin eine Londsmännin aus Berted perſtarter werden © 00 
Cadiz, und wie es ih guswies , war K N e eee 
durch, Roth zu den Geiltängsen geführt und, Branntwein durfen dis zum Abtaufber Braun 
2 S * 2 Rx 7 8 . 7 N ee 


* 4 


welns 
nicht eingeführt 


nach Madera, um ſeine zerrüttete Geſundheit 2 


\ 168 
ba 1. Jeuuae 821, iu Diele Die Meſſe von Watertoo nannten es die Unker⸗ 


Waterloo Kanonen genommen worden find. 
8 Get, welches has Garde Regiment zu 
e, deſſen Chef Wellington ſt, vorgenern 


u Flucht behuͤlflich gemefen ſey ꝛc. Uebrigens 


zug eich Gelegen beit 
d Wrgn gungen war. 


„ pPruücke nur 4223 Fuß lang in. Die Breite ber nach dem Verſeſen derſelben'picht auseinan er 


n er 80 weh Er 7 Fuß 6 
wer; jeder ber 9 HER ben balt Der Vertbeidiger machte es ſebr wahr ſche n⸗ 
„ duet ber zen 10, daß Erde fie li. fach Sen et 
* au geleitet. er mme-mpfangen, auch mehrere Papiere, z. B. dle 


* 


gehe, mit dem Tode beſtraft werden oll. 


9 


a 
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1 N N 
finde er in dem ganzen Haufen von Era 


* 
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erganten Norten ©; F. 8. CCommit, Publ, erklärte: ge gewalkſamen Unerenehmungen 
RR Sicteebelrs⸗Ausſchuf) lelbſt Fabrigirt die Blut koſt en ötnten, verſtabe er 1700 non 
un. hoffe daher, daß der General⸗Aswald Dennoch lud Dlipfer den VW Rlame mehrmals 
dielen Menfchen vor Gericht zievem werde. uad dringend ein, einer Verſammlung von Ab⸗ 
. Einige ald re Zeugen wurden ebenfalls für geordneten zu Theowild beguwohnen. Wil⸗ 
unfiblg eruart ., t.lkams gag nicht din: aber 9 andere Perforen, 
Bel der Debatte, die vorgeſtern im Ober⸗ die ſich von Dlieicr batten verleiten laſſen, 
bauſe bel der zweiten Verlzſung der Bill wegen wurden feſtgenommen, er allein nicht. Der 
ere der Habeas⸗ Forpus⸗ Akte er⸗ Marquis Welleeley (Welllngtons Bruder) 
folgte, ward von der Dpposigion laut erklärt, machte die ganze Verſchwörnng lächerlich. 
daß die Spione der Reylerung die Haupt⸗An, Um den Tower, die Bank und dle Baracken 
ſilfter owe“ bet dem Spaſields⸗Tumulte als zu erobern“ und die Soldaten zu entwaffnen, 
in Vorkſotte geweſen waren. ford Grip befüßen die Verſchwornen eine Krlegokaſſe von 
Autzerte ſich folgendermaßen: „Eln beratmter 31 Pfd. Sterl., ein Arenal von 6 Gewehren, 
Schrlitſteſer Burke) at giſagt, daß Spiene ein Magazin von einem halben Dutzend Kugeln 
niemals von guten Negleru ngen gebraucht wür⸗ und einen Strumpf voll Pulver. Ein Dra⸗ 
den, ſendern daß fir nue bie Maſchinen des⸗ gener habe das ganze Heer der Infurgenten 
potifher Bringen find.“ Wird man es dulden, zriffeeut, ein Alderman alle ihre Faß nen und 
di vast Menfchen, din ih wit dem Dlurgulbe Begage e beuret e. Lord Harden cerief ſich 
bereichern, dieſe Horpyen, welche alles beffek⸗ dagegen auf die Erſtuͤrmung der Vaſtllle, die. 
ken, was ſie anrühren, noch laͤnger ar dere auch vom Poͤbel unterrommen worden, nannte 
verorſteg und ju Grunde Fihten? Hoͤrt! den Gebrauch von Kundſchaftern nothwendig, 
Hör) Ich behaupte, DAB fie fogteich für ge⸗ und leug nete, daß die Regierung ſelbſt di Ver⸗ 
rechten Strafe gebracht werden müſſen. Hab' wäre babe anzetleln laſſen. Am Ende 
man nicht Coſſein, einem der Infamıiien und ab⸗ ward aber die verlängerte Aus ſetzung der Has 
FR e Spas beas⸗ Corpus ⸗Acte doch mit 141 Stimchen 
fiel s-Tumültuanten Ale Zeugin Glauben bel gegen 37 genehmigt. ne 
gemeſſen? El,em Mirfehen, der ſchon mehrere Nicht weniger warm giog es am ten im 
Tute zum Galgen und zur Transportation ges Unterhguſe her: Ste Fravcis Burdeti ſprach 
bracht, der zwel Jahre im Geſaͤngniß 1 e dagegen, daß unter den jeh gen 
weil er zur Flucht von fran;öfifchen Ketegsge⸗ Amftänden vie Miniſter Perſonen angeſtellt und 
fan genen beſgetragen , und der die (hands bezaylt hatten, um andere Menſchen zu geſetz⸗ 
fin Complott von allerlei Art geſchmirdet hat? widelgen Handlungen arzuretzen. Er nanı'e 
ori, win ſolche Charaktere die Quellen das Jactum fo ſchreckltch, fo infam und teuf⸗ 
fird, aus welchen die Diegierumg ihre Rach⸗ liſch, daß nan es kaum einem Menſchen zus 
richten Aber die Stimmung des Volks ſchoͤpft, t auen könne, allein es sy nicht zz leugren 
wie t aurig iſt es daun beſtellt? Man ſebe auf und ergebe ſich klar aus dem, was in nue er 
das, was im Janern des Landes vorgeht. Zeit geſchehen ſey. Er führte vorzüglich den 
Wenn bet den Tumulten in Sheſſield eine Vers Dir ex an, der zu Agen ſchaften der A ver⸗ 
ſon, welche im Solde der Regierung ſteht, wandt würde, u: d nannte Mr. Ray olds, der 
lch die Hauptperſon ft, ſo will ich dit größte früher als Sp on in Irland gebraut worden 
Wette berleren ꝛc0 (Hirt! Hoͤrsl Sein Name Fey, auf deſſen Zug eiß mehrere Menſch en, die 
it Olioter, em Ausländer, und er fol als der füher feine (Ran tolor) Freunde und Gendſſen 
fa uſte Verräther und der abſcheullchſte aller geweſen an den Galgen gekommen w ren ürb. 
Verbbecher gebrand markt oletben. Lord Grey der nich blos als ein rad Jurpman au Wat⸗ 
(es hierauf dle Erzählung. aus dem Leros fon Ar klaa.⸗ Bill geſtanden fordern uch vor 
Mereuſp vor, woraus ſich ergab: daß Diivier Ku zem zum Brittiſchen General Con ſul 
geen den Vuchhaͤndſen Wiloms die Rolle auf Milt ernannt wordes fiy. Mr. Wye n 
eiges eifrigen Rpolutienairs geſpielt, und ger machte die Ma lou, zu der Tagesordnung über⸗ 
een habt!? wan mäfe st Negtern 3, wenn zug hen die Di*cuffion wurde aber doch forte 
ſie das Voit nicht he, zwingen. Williams geſetzt, Lord Eaitlereug; ertlarte: Mapablos 


5 1682 
ſeh allerdings zum Seneral⸗Conſul beſtimmt; oͤffnu mlt der vollkommen ſten Frelmuͤthiglelt“ 


man dabezaber von ihm weiter nichts gewußt, und, ohlwollen, ſie befahl den Gouverreurs 
als daß er ehemals in einen Aufruhr verwickelt von“ St. Catharina und S. Pedro, für. bie, 
geweſen, jetzt aber beſſern Sinnes ſey. 55 ſpaniſchen Truppen große Mägazine don Les- 
weird, ſagte hie auf Mr. Brougham, das BA bensmisteln anzulegen; machte das Merbleten, 
terland, was werden die Mlulſter auf dem 5 bis 6000 Mann zu verſam meln, un auf der 
Continent ſagen, wenn fie von dieſer Ernen⸗ brafflianiſchen Grenze gegen Bueros⸗Ayres, 
nung eines General⸗Conſuls hoͤren! Dies if. deſſen Felndſchaft es alfo herausſoederte, mit⸗ 
das erſtemal, daß Jemand in dleſem Hauſe es zuwirken. Auf einmal erhielt die ſpaniſche 
wogt eine Lobrede Auf Spione und Angeber zu Flotte eine andere Be mmung, ohne daßader 
Halten, auf e folder Infamle, daß braſillaniſche Hof dabon benachrichtige, nicht 
kein Richter in England ihren Zeugniſſen trauen einmal in Kennt geſetzt wurde. Dles Ver⸗ 
wuͤrbe , weun nicht lugleich andere Ausſagen fahren zeigte Brafilien ur Genuͤge, daß es auf 
Bieſelben beſtaͤtigten. feine eigene Macht zaͤhlen mußte, um die Au⸗ 
Der Courier giebt dem Or. Watſon zu beden⸗ griſſe der Inſurgenten zuruͤckzutrelben. Ars 
ken, daß er nun ſeibſt als ein lebendige? Beweis. ligas, elner ihrer Anfühker, wurde taglich eln 
baſtehe von ber Unparteilichkeit und Gergch⸗ beſchwerlichtrer und uͤbermälhigerer Nich bar; 
Hafeit der SRintfer. (Als ob die Mintfler den er ſuchte die bräfikiagifchen Beilrke, welche an 
eflagten freigeſprechen) Dig Times hin, der Proving liegen, Nexen Regierung er uſurplr⸗ 
igen deteugt laut ihre Feeude: daß nicht das te, aufzureſten; zr machte den Verſuch, Die ſie⸗ 
Fee des Hochverraths gebannt, ſondern ben b e die ganze Provinz Nio⸗ 
Vornehmlich: daß die ntederträchtigfte Art Leu⸗ Grande zu rebsollltſontren. Der brafil aniſche 
te, der haſſenswürdigſte Schlag von Boͤſewich⸗HHdf konnte nichts anders thun, als eine bewaff⸗ 
. tern (die bezahlten Verflührer und Zeugen) durch Were Macht abzuſenden, die zur Deckung feiner 
die Dffenfundigfeit außer Stand geſetzt worden, Grenzen geeigneten militairtfchen Punkte zu bes 
ferner dem Vaterlande zu ſchaden. ſetzin, und dis Inſurgegten im Zaum zu Hal⸗ 
Ein hieſiges Blatt enthält nachſtebenden ten, er befahl feinen Tr pen, Artigas vom 
Auszug der Note, welche am 17. März der rechten Silberſtrom⸗ Ufer zu verjagen. Der 
port ügleſiſche Botſchafter dem Lord Caſtlereagh Mabrlter Hof machte am 3. Nopbr. 1816 elne 
übergab: „Bei dem erſten Auſſtand in den Proteſtatlon gegen 7 Einmarſch portugle⸗ 
ſpanſſchen Propigzen am Silberſtrom muß te; ſiſcher Truppen auf das ſpanfſche Gebet. Der 
der Hof von Braſilten Maaßregeln ergreifen, brafillaniſche Hof erwiederte hierauf mit der 
um die Revolutlonalre zu verbindern, in Bemerkung, daß, da Spanien ſelne alten auf⸗ 
ſein Gebiet zu dringen; es lag ihm ſelbſ am röbreriſchen unterthanen nicht m Zaum halten 
Herzen, zur Dampfung des Feuers des Auf konnte, es dag Recht nitht habe, eine andere 
ruhrs mitzuwirken. Er wurde vom Commans ſouveralne Macht zu verhindern, ſich gegen 
danten zu Monte, Video, General Elio, im dle Angriffe diefer naͤmlichen Inſurgenten zu 
Namen Ferdinands H. eingeladen, ihm gegen vertheißigen, Die Regie ung von Buenos, 
VBuenos⸗Ayres Huͤlfe iu ſenden; allein dieſer Ayres machte auch dem porlugleſiſchen General 
Gneral ſchlug die Huͤlfe, die er ſelbſt'unge⸗ Lecor gine Vorſtellung gegen die Beſttzung von 
Fochin batte, aus, und übergab endlich, Mont „Video, worauf geantwortet wurde, 
Nonte⸗ Vit eo den Inſurgenlen, die alsdann daß der Zuſtand der Anarchie, worln ſich das 
dle brafſliontſchen Grenzen bebroßten und ger öftliche ufer des Silberſtroms befinde, eine 
ſäbelich: Verbindungen mit den Indlern und mllltalriſche Beſetzung dieſes M litalr⸗Geblets 
Pegern unterhielten. Nach der Wilderher⸗ bis an dle Ufer des Uruguay nothwendig 
ſtenlung Ferdinands VII, erhielt der 2 0 von machte, daß aber Braſtllen Feine Exoberungs⸗ 
Mie, Janeiro vom Madriter Hofe dle Elnla⸗ Abſichten habe und ſeine Truppen die ang zelgte 
dung, in den braflianiichen Häfen eine, gegen Grenze nicht. uberſchrelten würden. Inde 5 
die aufrähreriſchen Prodinzen am Silber ſtrom der Borſchafter Sr. allergetreueſten 1 
W Krlegs ſſotte aufzunehmen. Die auf Beſehl ſeines Hof s dleſe Nelbe von That⸗ 
Brafılı Hiche Regerung Deantworkteiblefg Er; ſachen Gr, örltelſchen Mageftät bekannt macht⸗⸗ 


- 2 


er I ER 
SERHERER er, daß fein Pert lache efonnensTep. Höblurg Fe Baar e er 
igel Bides als ein Unferpfand fÜt Dinge es unter dem Schale hervop gezogen wurde: 
Fobewah en“ des Spauſen gegen die Wiener Eine lm vorigen Sommer z oldberg (un 
Wongreß⸗Akte zurſckbezält; ſondern daß feine V entdeckte Sali⸗ 
Treppen eine e enfi e usb ger niche Skaßl⸗ Quelle tie bei der Prüfung bes 
10 Spanien felndliche Provinz Nſetzt halten, währt gefunden und zum Gebrauch eingerlch⸗ 
Me man erfabren wird, wie ſich det Streit tet worden. r 
zwiſchen Spanten und ben Inſurgenten enden Im Journal von Flandern macht der por⸗ 
wird. Alsdann nur wied bieſe Probinz ge, kugieſiſche Graf Alm „ bekennt: die- an⸗ 
„ gäunt erden körnen, ohne bon uem ben gehliche Verſchwörung zu Liſſabon ſey niche 
de bea zu. * welche dle gegen den König gerichtet, ſondern gegen das 
‚Siherbiit der branchen Beſſgungen Bes englische Joch. (Nach Parifer Blaͤttern ſollen 
drehen.“ — Div Nake e daß a a engllſche, in der portug li ſiſchen 
w 


n 
Der braſilleniſche Hof ohne Schwierigkeit die Aemse angeſtelte, Offiziere ermordet n.) 
Lena ul der Hache annehmen werde, die Die 8 en Rachlin aus San vom 
ee in lier Note vom 16. März anbieten, ng, Jun y zufolge, lauten minder beruhigend 
wilche Note aber zu Rio» Janeiro noch nicht äber das Befinden des belllgen Vaters. 
bekannt ſeyn konnte, als die Befehle für den Nach öffentlichen „Blättern -follene nun 
Hier in London befinslichen portugleſiſchen Bot, fü mmellche Bewohner von Otahelti die 
Achafter ab gingen. schriftliche Kellglon angenommen Haben, 
Nothichten aus Buenos⸗Ayres zufolge, hat —ĩ]ĩf. . ðꝭ1“«%— 
die Jnſurgenten⸗Brigg, der Regent, die zu Unſere am 2 4ſten d. M. vollßazene eheliche 
5 ee e worden, das ſpaniſche Verbindung haben wir die Ehre Freunden und 
Schilf Triton, welches von Calcutta nach Ca⸗ Bekannten hiermit ergebenſt anzuzeigen, und 
lr beſeimmt war, und deſſen Ladung Aber uns Ihrem fernern Wohlwollen zu empfehlen. 
anderthalb Milltonen Plaſter an ih ge⸗ Conſtadt den 30. Jurd 8 1xy. 
Kchaͤtzt wird, zu Buenos⸗Ay res aufgebracht. Der Apotheker Pint: 
. N * 1 2 
Wermiſchte Nachrichten. 2 Loulſe geborne Hoferich ter, 
„I Waldmichelbach (im Großberzogthum Unſere am ztendleſes Monats in Luͤben voll⸗ 
Heſſen) löſte ſich am 28. May Morgens an zogene eheliche Verbindung haben wir die 
dem hohen Berge, zu deſſen Fuße der Ger Ehre uuſern Verwandten und Freunden erge⸗ 
Mensa Joſt feine Wohnung hüt, eine benſt anzuzelgen und ung ju fernerem Wobl⸗ 
kkarke Erdmaſſe ab, die ſich auf das Fetfche wollen zu empfehlen. Markt Lang ⸗Seifees⸗ 
Wohnhaus ſtürzte, und ſo weit ſie daſſelbe dorff den s. Juiy 1917 RE 
Oeckte, zwel Stuben, elne Kammer, Speicher Der Sun spächter L ch lener⸗ Br 
und Keller gertruͤmmerte und zuſammen warf., Amalie Tfhiener, geborne Holtz. 
Die Kinder des Joͤſt wurden bei dleſer Zer⸗ — — ER 
ehmmerung durch Gottes Vorſicht grrettet. Den ab. Jun e, 
Das ältere, ein Madchen von 13 Jahren, gefunden, derben Knaben zlüͤcklich entbunden, 
ſchlſef in der Kammer, als es plotzlich duf eine welches ſch meinen Verwandten und Freun den 
„unbegreiflich ſchnelle Weiſe himer der Thur des ergeben eee a WERE 
aufes am Berge ſtand und frin Bett verſchuͤt⸗ Fried: 5 Wilhelm Oord ſche, Buch⸗ 
„ kt fab; die Beellade Bude nachher ganz zee? handler in Meiſſen in Such fen 
ſchmektert gefunden. Das anbere, ale TTW 
übrige Kind ſchlic in der Wopuſtube; auf ſein ente ſchenkte mir meine Scan, mit Er⸗ 
Bettchen flärgte die Decke, mit dem Durchzug, haltung e einen mustern Jun⸗ 
Balken und Gefächern, aber einige Bretter gen. Dies Sbellnebmende zur Nachelcht. 
von einem Kleiderſchrank aus der Kammer Groß⸗Ellguth den 29. Jun) 1817. 
Waren wunderbar genung unter dem Durchzug 2 Grete. 
Aber das Bettchen bingefallen, fo daß eine — 15 


5 > 1684 0 8 


8 5 22 er 
Brela hen’ 4. July 1817. Die beute ers terß, des Peoſeſſer Stauber am Ellſabera⸗ 
folgte glͤͤckiſche Entbindung meiner gellebten nun „ machen, aufs klefſte gebeugt, hierdurch 
Su von einer gefünden Tochter zeige ich ain ſtüfüblenden Herzen ergibenf bekannt 
entfernten Verwandten und thellnehmenden die Witt? und Kinder des Vollendeten, 
Freunden hiermit ergebenſt an ER ar et ee 


En der Kaufmann E. A. Thiel. Wechsab, Geld- und Eifecten - Course 
; — 888 2 2 5 E 5 Breslau. Pr. Gonrang 
Ole heute glücklich erfolgte Entbindung ſel⸗ von, 5. July 187. > 


‚ner Frau, geborne Werner, von einem ge⸗ Amsterdam ir Conf., IA Vista 


ſunden Knaben bat die Ehre entfernten Ver: Dio 2 M. — 175 
1 sont 3 Veiel anz Hamburg eo. 1 . 1 6 
Juzeigen der Reglerungs Rath Heinke. London p. 1 Pf. Sterl. M dito, 1 
Dreslan den 5. Sulp 18. Boris > , e 
—— — — er eipzig in s.-Zahl. 5 & Vista 104 
Blazeowitz bei Toſt den 30. Juny 1817. Der Augsburg - » . 2. 1 2M 005 
Vorſehung bat es gefallen, meine 9.0 r ei er te 
lebte Frau Caroline, geborne Freyln v. Wells Ditto in 20 Kr. a Ve 
N ck, 12 N N el be de m 2 et 2. 
Weft abzurufen und ibre gjaͤhrige Leiden durch Berlin ista f 200 
einen fanften und ruhigen 828 au enden, der . win 
beute nach Mitternacht um 3 Uber an der Holländische n — 94 


Schtwindſu ot erfolge i. Geprüft durch die Keifirljche, 

Hand des Schickſals, die peſenders ſchwer auf ee 
Abr laſtete, erwartete fie mit Ergebung die Ver⸗ Pr, Münze 
nichtung ihres freudenloſen Daſeyns. Die Fe heine nen a. 
ur Nachricht ihren und meinen vereh ten Ver⸗ Pfandbriefe von 1000 Anke. — 
Berne un nel ie 15 Br 13 5 
denken der Ve klärten firtd unvergeßlich blel⸗ „ 
ben, denn fir liebte mich N ER e Obligntions. pe 

le : j e are 9. an o- ig ationen 
2 5 i r N Ghurmägk, Obligätions , -@ - 
JJJ%V%ÿ Dane Saat Miketaneie %- 
“Miederlage an Entzändung im Untsrleibe er⸗ Tjefermns. Schene ne“ 

N 3 we e 
folgten Tod eines fehr treuen Gatten und Va⸗ Wiener Ez 


eee ese 


1 lösımgs-Scheiae » 180 f. 


— — — — . — 5 
In der privilegirten Schleſiſchen Zeitungs Expedition, wilb. Gottl. Rosn’s 
er Buchhandlung, auf der Schweidnttzer Straße, it zu haben: 
vs 15 N der Könſglich preüßiſchen Armee für det Jahr 1 . 
> 22 0 ‚He i cr — a PR 5 er g 5 5 - — 4 0 E 
Schellenberg, J. P gemeinnäniags Henblexicon, oder eıflärendes und cerbentſchedden Wörte hu 
it Sens Schotbbrer, ler, Keauflente, F Eigrtes, Oirtergussbehner ee 
%%%é%[¹ T 
„F. um es grie en ae 8 
a gelben und eineinen biſtoriſchen Erläuterungen, Für den Lehm und Sel Aunerrich. ter. 
70 


deilg ate Auflage. 3. i8- 5 far, 
Jaſche, C. f., Rag teig ge Schriften verciſchten Inhalts. Erſter Band. g. Z f 
Sn 75 1 1 
Sent mus sachfiehender Kupferiſch iu befömmen: 


4 or. 
Ybusid des Übergangs der Armee des Feldmarſchalls deſte 
pPlücher von Wahlſtatt über den Rhein, »geſtochen don J. C. Wat en | 


— 


Berlin. gr. Fels. . > 2 Rehlr. 
Dis Blatt verdient wegen der ireven Darhekung und dem ſaubern Sid befondet# empfohlen 


anne ge 
. — ö Nachtrag 


* 
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Nachtrag zu No, 79. der Schleſiſchen privilegirten Zeitung 
r ĩ˙ TTT July 18 17 % 0, ; 


| En die Zeitungslelen 7" 7 u 

fü Diejenigen Intereſſenten der Breslauer Zeitung, welche noch geſonnen ſeyn möchten, 

r das bereits angegangane d' te Quartal 1317 auf dleſelbe zu pränumeriven, koͤnnen ſich 
RIO) bingen 14 Tagen in der Zeitungs⸗ Expedition melden, und daſelbſt gegen Erlegung 
Eines Relchsthalers und Sechs Groſchen in S 0 , Auge bd ge⸗ 
fegmägigen Stempels) den Pränumerations⸗ Schein für die Monate Juld, Auguſt und Sep⸗ 
Kater 18:7 in Enspfang nehmen. Yuswärtige haben ich mit Ihren Beſtelungen led ze 
ich an dis Ihnen zugachſt gelegenen Rösigl, Postämter zu wenden. Das Abonnement auf eins 
elne Monate kana jedoch nicht angenommen werben. Breslau den 2. July 1817. 

Pr Königl. Preuß. privilegirte Schleſiſche Zeitungs »Epped ien. 

— * 2 * — 


— TT — — 

(Todesanzelgt.) Am 28. Junp o. entriß uns der un erbitellche Tod unſern Alteflen Sohn 

Jultus im loten Lebensjahre. Bres lau den sten July 1817. 5 25 
Frank, Kol. Reglerungs⸗Calculater, Henrlette Dorothee Frank, geb. Dehler s. 


a Er BE * 
Far den laufenden Monat July 1917 bleten, nach ihren Selbſttaxen, dle Baͤckermeiſter 
Ludwig No. 33 vor dem Ohlaurr.hore, Weber No. 1358 0 Dominikaner hof, Muͤcke 
Le No. 57 Schmeldaiger Anger, Schwarz vor dem Oderthore, und Stiena nern 
No. 1181 innere Dplauergaffe f u * ? 8 
5T das größte Brod, l * 
ZBorſter No. 149 Nikolaithor, Baumann No. 76 Nikolalthor, und Schuppe No. 36 
GR vor dem Ohlauerthore 2 en RR ie : 
N - die größte Semmel, : : 3 
dagegen aber die Baͤckermeiſter a : Pi. 
Standhartinger No. 405 ei Hr . 25 und Hahn No. 1693 Altbuͤßergaſſe 
\ . as kleinſte Brod, 1 3 
und Steinmetz junior No. 268 Odergaſſe, Hoͤgner No. 770 äußere Schweldnltzergaſſe, 
Stahl No. 1084 Weidengaſſe, und Kluge No. 503 Hinterhaͤuſer f 4 
er 1 die kleinſte Semmel - 2 
an. — Vorzuͤglich gute Bockwaaren find gefunden worben bei den Meiſtern 
Blukiſch No. 2093 Odergaſſe, Burghardt No. 477 goldne Radegaſſe, Hoͤgner 
d No. 770 aͤußere Schweidnitzergaſſe, Stilen auer No. 1181 iunere Ohlauergaſſe, 
Weber No. 1358 0 Dominikanerhof, Hertel No, 1617 Neumarkt, Schwarz No. 36 
vor dem Oder und Schuͤbel No. 22 vor dem Sandthore. En 
Von den Fleiſchermelſtern liefern die Meiſter, das Pfund Nindflelſch, fo wie auch das 
Pfund Schweiafleſſch zu 5 far. 4 d., vlele auch zu 5 [ar., wenigere zu 53 or., das Pfund 
Schoͤpfenfleiſch zu 5 [gr. 6 d'. und 5 far. , das Pfund Kalbfleiſch zu 5 gr. f 4 
Breslau den 5. July 1817. KRoͤniglicher Pollzel⸗Praͤſident. Streit. 


(Ebictalcitatlon.) Der ehemalige Pachtkretſchmer Ferdinand Hauenſchlld aus Briesul # 
ee Kreises, w . als Musketier im ıfen Schleſiſchen Koͤnigl. Preuß. len. Ju \ 
anterie- Regiment in der Schlacht bet Lügen den 2. May 1873 bleſſirt, und demnaͤchſt in das 
Lazareth nach Bautzen gebracht worden, wird bierdurch im Antrage feiner Ehefrau. Thereſa 
gedorne Bauch und ſeines Cuxatoeis Gerichtsſchreiber Theinert, aufgefordert, ſofc rel von ſei⸗ 


nem Leben und Aufenthalte denſelben Nachricht zu geben, und ſpateſtens in dem anberaumten 
Termine den 8, es Vans 9 Uhr in der Standes herrl. Justiz: Canzlei biefelöft. - 


5 
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erfäntich zu erſcheinen, ober boch ſcheiftlich ſich zu melden, bel ſelnem Auſſenblelben aber zu 
g daß er für todt erklart, und ſeln Nachlaß den Inteſtat⸗Erben ausgean wertet, 
ouch feiner Ebefrau die anderweitige Verehelichung nachgegeben werden wird. Frankenſteſn den 
2 2. May 1817. Das Gerechts⸗Amt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frauke; ſtein. 
5 „Edickaleltation.) Von dem Koͤnigl. Gericht der Immebtat⸗ und Kreis: Stadt Freyſtadt 
werden auf Anſuchen der Fran Sophle Erneſtine verwittweten Landräthin v. Pförtner, als 
biezu beſonders autheriſirten Vormuͤnderin ihrer Kinder, ade er welche das für ihren 
verſtosbenen Ehegatten, den geweſenen Königl. Landrach Hen. v. Pfoͤrt: er auf Doͤhringau und 
Niethſchuͤtz, lauten be und⸗hbel dem vorgeweſenen Brande in Doͤhringau verloren gegangene, und 
wahrſchemlich mit verbrannte gertchtllche und in den Hppothequen⸗Buͤch rn hieſiger Stadt ein⸗ 
getsagene Hypothequen⸗Juſtrument vom 23. Januar und 11. April 1886, fo wle die Recogni⸗ 
ken vom 25ſten letzt beſagten Monats über 1800 Rthlr., welche der verſtorbene hleſtge Koͤnigl. 
Steuer⸗Eignehmer Herr Johann Tkaugott Rothe auf fein hieſeibſt sub Ro. 1. am Markte ber 
legen es brauberechtigtes Haus erborgt, und bis auf ein Quantum von Eintauſend Reichsthalern 
unbezahlt gelaſſen, etwa in Händen haben, oder an ſolches als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarlt, 
Pfandes⸗ oder ſonſtige Brief⸗Jahader, oder als ſolche, welche in deren Rechte getketen find 
aus irgend einem Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen und oͤffentll 
außgeferdert: in dem zur Angabe und Rechefertigung ihrer Anſpruͤche auf den ı4ten Julp 
dieſes Jahres anberaumten peremtoriſchen, folglich entſcheldenden Termine Vormittags 
um 10 Uhr in dem bekannten Gerichts Zimmer des hieſigen Rathhauſes entweder In Perſon 
oder durch zuläffige, mit gerichtlicher Vollmacht und hinlänglicher Information zu verſehende 
Mandataren u erfcheinen, das in Händen habende Original Hypothequen⸗Inſtrument zu pro⸗ 
duclren, ihre Aafprüche daran und an das darin verſicherte Kapital gehörig ans und auszufuͤh⸗ 
ren, und darauf rechtliches Erkenntniß, außenbleibenden Falles aber zu gewärtigen, daß fie 
mit allen und jeden Ansprüchen nicht welter gehört, vielmehr mit ſelbigen für Immer praͤclu⸗ 
dirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument mortificiet und (ur 
nicht mehr gͤltig erklart, das Capital der 1000 Rthlr. aber denen o. Pfoͤrtnerſchen Erben aus⸗ 
gezahlt und im Hypothequen⸗Buche gelöſcht werden wird. Freyſtadt den 28. März 1817. 
S en Di Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗Cericht. Boͤhme. 
fekanntwachung.) Auf den Antrag des Bauer Samuel Kunert zu Boberwitz werben 
alle derjenigen, welche an dem angeblich durch den Brand zu Boberwitz verloren gegangenen 
pypothekariſchen Inſtrument, de dato Spzottau den 5. July 1805, über 200 Nthlr. Teurant, 
eingetragen auf dem Dane No. 187 hiefeiet, als Eigenihuͤmer, Ceſſienarien, ſend⸗Inha⸗ 
ber oder ſonſt aus irgend einm Grunde Anſprüche zu machen haben, hierdurch oͤffentlich vorge⸗ 
laben, in lermino den sten kuguſt um 9 Ü dr vor dem Herrn kand⸗ und Stadt⸗Ge⸗ 
richts⸗Aſſzſſor Weſtarp auf hleſigem Stadt⸗Gertets⸗Hauſe zu erſchelnen und ihre Anſpruͤche 
zu beſchelatgen, widelgenfalls aber zu gewaͤrtigen, baß fie damit präͤtludirt und ble Obliga⸗ 
Ton ſelbſt mortiſirt werden wird. Sprottau den zofen Juny 1817. N 
Sax 1 Köuizt. Preuß. kand⸗ und Stadt⸗Gerlcht. 
. (kufgebot.) Von dem Füͤrſtlſch von Hatzfeldt Trachenberger Faͤrſteuthums⸗Gericht 
wird dient aͤffentlich kannt geraucht, daß ſich in dem hiefigen Judictal⸗Depoſttorio nach⸗ 
ſtehende Massen befiaden, deren Elgenthuͤmer gänzlich unbekannt find, und zwar: 1) die Mas 
la Frankeſche Maſſe aus Gürkwitz von 22 Athlr. 14 Gr., 2) die Heinrich Hentſchelſche Maſſe 
aus Belchau von 95 Kehle. 22 Gr. 237 pf., 3) die George Peprzeckſche Maſſe aus Powitzko 
von 33 Rthir. 10 Gr. 6% Pf., 4) die Johanna Brachmannfche Maſſe aus Kleinbargen von 
5 Kehle. 16 Ge. 5 Pf, 5) die alte Hanns Felgeſche Maſſe aus Großkaſchuͤtz von 15 Rthlr. 
4 Gr. 10% Pf., © die Johann Radzickſche Maſſe von 41 Nehlr. 18 Gr. 44% Pf., 7) die 
Hanns Felgeſche Maſſe aus Großkaſch itz von 14 Rthle. 22 Gr. 74 Pf., 8) die Pfarrer Ger⸗ 
ſcheckſche Maſſe aus Powitzko von 5 Athir. 15 Gr. 15% Pf., 9) die Bedlente Frledrich Kel⸗ 
. nisfche Maſſe aus Dambliſch von 19 Rthlr. 2 Gr, 317 Pf., 10) die Michael Ho mannſche 
Maſſe aus Rad zlunt von 54 Kehle, 16 Gr. 4% Pf., 11) die Andteas Foreleſche 2 
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aus Sayne don 12 Kehle, 12) die Anton Kubscefche Maffe aus Klein⸗Strenz von 19 Nihkr., 
13) die ana Vogt Woſchnyſche Maſſe von 3 Rthlr. 6 Gr. 8 Pf., En die Dlenſt⸗ 
knacht Gradofskyſche Maſſe aus Herrmendgu por 5 Rthlr. 4 Gr. SE Pf., 15) die Chelſtoph 
aud Matthes Werſch inſche Naſſe aus Großoſſig von 23 Rehle., 169 die George Barufteſche 
Maſſe ar“ Gärkwitz von 2 Athlr. 19 Gr. 47 Pf., 17) die Daniel Wabrszeckſche Maſſe aus 
Sapne per 10 Rule. 14 Gr., und 18) die Daniel Schulziſche Eebenmaſfe aus Nadzlunz 
Pes 28 Kihlr., welche eigentlich den unbekannten Matthes Miſchulkeſchen und den Schniske⸗ 


ſcheg Erben zuͤgebbet. Vorſtehende Maſſen werden hiemſt öffentlich aufgeboten, und daher 


alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſſonar ten, oder ſonſt aus irgend einem Grunde an 
dleſe Maſſen Anfprüche zu 2 et ; 1 eim euf den raten October c. Vormittags 9 uhr 
vor hleſigem Fürſtenthums⸗Gericht angeſetzten peremtorſſchen Termine unter der Androdurg 
dorgeladen, daß dleſenigen Maſſen, zu welchen ſich Niemand meldet, als ein herreulolts Gut 
dem Königlichen Biscug werden zugeſprochen werden. Trachenberg den 21. Junp 1817. 
2 8 Fuüͤrgluch von Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthunis⸗Gericht. 

(Aoertiſſement.) Dem Publiko wird Hiermit bekannt gemacht: daß, zufelge von dem 

vormaligen Hecmedorſfer Handelsmaun Ehriſtlan Gottlob Conrad zu Schmell wie bel Canth 


und ſeiner Ehefrau, der dortigen Muͤhlbeſterin Jokanne No ſine ged. Scholz getroffenen Ueber⸗ 


einkommen, zwichen ihnen die unter Eheleuten zu Schmellwitz beftchende Gäter⸗Gemtluſchaft 
nicht Statt findet. Neumarkt den 4. Juny 1817. a 2 
Az Das Raupbach Schmellwig er Zaucher Gerichts⸗Amt. > 


.... (Belanntmadhtng.) Der Herr Graf Hyacin’h v. Strachwitz iſt geſonnen, bei Chorulla 


bieſigen Kreiſes eine Waſſermuͤhle anzulegen. Wenn Jemand durch) dieſe Anlage gefährber zu 
werden befürchtet, fo ſind die dlesfaͤlligen Einwendungen binnen hier und s Wochen sub poena 
Praeclusi bei Unterzeichnetem abzugeben. Oppeln den 28. Juny 1817. en 
rn Kötigl, Preuß. Landrard Dppelnfhen Kreſſes. v. Zawabzfi 
(Bekanntmachung.) Die Zinfen unſeree Stadt; Obligationen werden pro Fermino Jo- 


‚ kannis c. vom 7ten bis incl. den ıgfen d. M. in unſerer Kaͤmmereyſtube ausgezahlt werben. 


g aten July 1817. 


Brieg den 1. July 1817. \ Der Magiſtrat. 
(Subhaſtation.) Von dem Kryſchanowitzer Gerichts⸗Amte wird hierdurch dekannt ge⸗ 
macht, daß dle zu Kryſchanowitz Trebnitzſchen Kreiſes eine Melle von Breslau entſernt bele⸗ 
gene Waſſermuͤhle, nebſt dazu gehörigen Realttäten, auf den Antrag des Beſitzers Gottfried 
Grimmig wegen vorhaben der Veränderung ſeines Wohnorts, im Wege der freiw fügen Subha⸗ 
ſtatlon veräußert werdes ſolle. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsſahtge werden daher hierdurch 
vorgelagen, ſich in dem hierzu anſtehenden peremtorlſchen Leitations⸗Terwine den zıren Sep⸗ 
tember dieſes Jahres in dem hereſchaftlichen Wohnhauſe zu Kryſchanowitz einzufnden, ihre 
ote abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen. Breslau den 
3 Das Keyſchandwitzer Gerichte⸗Amt. Dittrich 
(Avertiſſement.) Wiederholt ſuphaſtirt hleſiges Königl. Juſtig⸗ Ant im Wege ser Rechts⸗ 
huͤlfe das im Amtsderfe Schmottfeſfen Löwendergſchen Hreiſes No. 376. gelegene, localgeelcht⸗ 
uch auf 2262 Rthlr. 25 Sgr. gewuͤrdigte Vauergut, bestimmt zu Bierungs⸗Term inen den 
5. July, den 5, September, und peremtorie ben 5. November als Mittwoch, in welchem 


Kaufltebhaber, und lach in den erſten beiden an hieſtner Amtsſtille, im letztern aber im Orte ⸗ 


Gerlchts⸗Kretſcham früh 9 Uhr ſich ein zufinden und den Zuſchlag gegen das hoͤchſte Gebot mit 
Einwilligung des Ertrahenten zu gewärtigen haben; in eden bemfelben Termine haben ſich auch 
alle Unbekannte, fo ein Nealrecht praͤtendiren, beta Verkuſt ihrer Anſprüche zu melden. Sig⸗ 
natum Aimt Llebenthal den 23. April 1817. - König. Preuß. Juin Amt. 
(Sub haſtatlon.) Zobten den 4. Juny 1817. Auf Antrag der Erben des Badens Hein⸗ 
rich Schröter fol deſſen Hinterlaffenes, zu Rogan Rolenau Schweldnſeſchen Kreißes belegenes, 
auf 2577 Rthir. 16 Br. Courant abgeſchätztes, elhubiges Vauergut den 2s ſſen July curr. 
Iffentlich an den Meiſtderenden verkauft werden, zu welchem Termine beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
ſlorge Käufer hierdurch vorgeladen werden, ſich am gedachten Tage vor Mittag um ro Uhr 


n 
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auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Negan eintufinden, ihre Gebote abzugeben, und ben Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. Das kandraͤtßlich v. Wensfy Rogar Noſenauer Gerichte-Amt. 
( Subhaſtatlon.) Von dem Koͤp glichen Gerichte der ehemalihen Trebnitzer St frögäter 
wird Na bekannt gemacht, daß dle von dem berſtorbenen Gottlieb Reim hinterlaſſene, zu 
Klein⸗Commerowe belegene Häuslecſtelle, welche ortsgerichtlich auf 112 Rehlr. capirt wor den, 
au [Antrag dir E ben in termino den 28. Auguſt Vormittags um 9 Uhr an den Meiſt⸗ und Hefte 
bietenden verkauft werden fol, Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsſähige Kaufluſtige hier⸗ 
durch aufgefordert, in dieſem anberaumten Termine in hieſiger Kanzley zu erſchelnen, Ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem Melſt und Benbietenden, nach er folg⸗ 
ter Genehmigung der Erden, der Zuſchlag erfolgen wird. Trebattz den 21, Man 1817. N 
5 „ Königl. Gericht der ehemaligen Trebaltzer Stifts Güter. 
(Anzeige.) Ela im beſten Stande beſiadliches Haus nebſt Seifenſiedere!, auf einer ber 
belebteſten Straßen in Breslau, iſt veraͤnderungs halber aus freier Hand zu verkaufen. Wo! 
erfährt mau bei dem Agent Herrn Carl Pick, Odlauer Gaſſe No. 1185 bel dem Pfefferkͤchler, 
ohne Elnmiſchung eines Unterhaͤndlers. e RE 8 25 
(Zu verkaufen) ik das nahe beim Silftauſend⸗Jungfrauen⸗Spital pb Nro, 815. gelegene 
Haus nebſt Garten um einen billigen Preis. Nähere Auskunft erhellt der Zuͤchner⸗Melſter 
Keb iſch in der Neuſtadt No. 1540. ö g a g 
(Ja verkaufen) ſteht durch öffentliche Lieftatlon, auf dem Dohme in der ebemallgen Probſt 
Paſti iniſchen Reſidenz, ein 37 Ellen kanges und 104 Ellen breites, noch voͤll g brauchbares 
Gibzude von Bindwerk. Der Termin ift auf den rten Julg 3. d. Nachmittag um 3 Uhr in 
oben gedachtem Locale feſtgeſetzt, und werden Kaufluſtige va;u eingeladen, we fehben auch bie 
nähern Bedingungen noch bekannt gemacht werden ſollen. Breslau den 4. Julp 1817. 
Haus verkauf.) Mein auf der Schwedeldorfer Gaſſe sub No. 174. bor 15 Jahren erſt 
ganz neu erbautes maſſir, Eckhaus mit 18 Stuben, außer andern Behäliniffen, iſt aus freler 
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige konnen ſich directe an mich ee Die Juny 1817. 
8 ER HERE RE l abalzar. 
Bande zu verkaufen.) Es iſt eine gute feſte Baude aus freier Hand zu verkaufen. Das 
Nähere daruber erfährt man bel der Wittwe Stillern, im ehemaligen Kapuziner⸗Kloſter, dinten 
im Hofe eine Stiege hoch. 8 8 Re 5 a 
(Bekanntmachung.) Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht, daß nachſtehende 
Jagden, welche zu hieſigem Forſt⸗Amte geſchlagen worden, nämlich die Jagd auf den Feldmar⸗ 
den Leiſewitz, Raduſchkowitz, Jaſchocke, imgleichen die Stanowitzer und Jungwitzer Teiche, 
im Breslauer und Ohlauer Kreife belegen, ferner die Jagd auf den Feldmarken Sagen, Niclas⸗ 
dorff, Wammelmitz, dle Gabiger, Steinkircher und Gurtſcher Jagd, im Strehlener Krelſe bes 
legen, den arſten d. M. Vormittags um 10 Uhr bei hieſigem Forſt⸗Amte auf 6 nach einan 
gen Jahre, vom 1. September c. an, an den Meiſtbietenden werden verpachtet werden. 
ſcheldelwitz den 3. July 1817. Koͤnigl. Briegkſches Forſt⸗Amt. v. Rochow. 
(Jagd⸗ Verpachtung.) Zur 8 der Jagd auf der Feldmark Pohlanowitz bet 
Breslau iſt Terminus we den 27. July c. früh um 10 Uhr in Pohlanowig anberaumt, und 
werden hiezu Pachtluſt ge hiermit eingeladen. Trebnitz den 1. July 1817, 
6223 e RXoͤnigl. Forſt⸗Amt. Sternſtzky. 
(Verpachtung.) Das Bier- und Branntwein⸗Urbar zu kudwigsdorff bei Schweidultz fol. 
auf drei hinter einanter folgende Jahre verpachtet werden, wozu Pachtſuſtige und Cantlons⸗ 
faͤhige ſich täglich bei dem hieſigen Wirth ſchafts⸗Amte einfinden, mit demſelben in Unterhand⸗ 
lungen treten konnen, und derſenige, mit dem man ſich vergleicht, den Zufchlag zu gewärtigen 
bat, auch das Urbar bald Übernehmen kann. kurwigsdorff bei chwelpuſtz den 30. Juny 1817. 
Verpachtung.) Den 14. Auguſt 7 Nachmittags 2 Uhr wird auf dem Schloſſe in 
Kratzkau, 13 Melle von Schweldnitz, 33 Meile von Breslau, das Brau⸗ und Branntweſn⸗ 
Urbar der Güter Kraczkau, Gohlltſch und Penckendorff, von Michaell an, gegen Voransbe⸗ 
4.50 gr vierteljaͤhrigen Pacht, an den Meiſtbletenden verpachtet werben. Aragfau den 
> * u 1 17.1 . 4 we 5 ö ß 
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(Schaafvleß Verkauf.) Das Tominlum Nieder⸗Prietzen, Deisfchen Kreiſes, eine Meile 
. 088 Re ie Schaafoleh, worunter 100 Stuck Muttern und Zutreter ſich 
befinden, und bie andern 2 und Tjäbrige Schoͤpſe find, zu verkaufen, Das Vieh iſe vollfons 
men gefund, und auf ſehr magerer Welde gezogen; die Wolle iſt zwiſchen 17 und 18 Kthlr. Ct. 
verkauft worden; und wird dies Vieh blos aus der Urſache verkauft, wen der Schaaſſtand 
38 vermehrt werden ſoll. Dei hleſigem Wirthſchalts⸗Vogt it maͤndlich das Nähere zu 
vun gen. x. N 5 4 2. r = 27 2 iz n a 7 
Auction.) Es follen in termine den ı4ten July d. J. des Nachmittags von 2 bis 2 uhr, 
und die folgenden Tage, die zum Möchlaffe des 1 praclati Archidiaconi Weyrich ges: 
boͤrlgen Effecten, beſtehend in Silberzeug, Ringen, Uhren, Tiſch⸗, Leib⸗ und Bettwaͤſche, Klei, 
du gs käcken, Pelzen, Betten, Meubles, zinnernem, kupfernem, meſſingen em und blecherneen 
Seräche, auch allerhand andern Sachen, fo wle Büchern, worunter Krünttzens Encyclopadie 
Perg ig gu haben tft, gegen gleich baare Bezahlung in Courant veraucttlonſre werden; was 
hierdurch dem Fubllcs bekannt gemacht wird. Glog eu ben 20. Juny 1817. 
f N Die Archtdiaconus Weyrichſche Teſtaments Executorſe. 
277 j Neumann, Juſtiz⸗Verweſer. koͤhle, Vicarius Curatus. 
(Auctlonsanzelge.) Dlenſtag gls den sten dieſes, und folgende Tage, früh von 9 bis e 
und nach Mittag von 2 bis 5 Aor, werde ich auf der Odlauer Gaſſe im großen Saale des 
blauen Hieſches einen ganzen Nachlaß, beſtehend in Porzellain, Glaͤſern, extra feinen, mittlen 
und oritnaicen Mannspemden, ſo wie auch anderer Waͤſche, Kleldungsſtuͤcken, Meubles, als 
Sopha, Stähle, Secretaire, Spiegel, Schranke und dergl. mehr, ferner bunte und weiße 
Cambraps, Tiſchuhren, goldene und ſilberne Taſchenuhren, einen Federbraͤter und dergl. mehr, 
gegen gleich baare Zählung in Courant verauctloniren. Breslau den 4. July 1817. 
i Bei 5 Samuel Piers, oonceffionirter Auctlons⸗Commiſſarlus. 
. Auction.) Dienſtags den geen d. und folgende Tage werden im ro⸗ 
then Hie ſch auf der Dhlauer Gaffe einiges Silber, Zur und Taſchenuhren, M 
dalllen, Meſſing, Kupfer, der, Tiſchtuͤcher, Handtücher, Betten, Matratzen, weiße, 7 
Zuͤchea⸗ und Indelt⸗Leinwand, 100 Paar neue Hofen, Hemden, gebrauchte und neue Sophas, 
Stühle, Secretalre, Kleider⸗Secretalre, Spiegel, Comms den, ſchwarze und klluminirte 
Fupfer, eine Parthie Cattun, Modes und Schnitt-Waaren, Pfeifengeſtecke, porzellalnene 
Zafen und Köpfe, Sattel und Geſchirre, Kerner den gten um 10 Uhr ein in Federn 
baͤngender halb und ganzgedeckter Wagen gegen baare Zahlung öffentlich verſteigert. 
ee . W. B. Oppenheimer, Auctlons⸗Commiſſarlus. 
(Auctlon.) Den Tote July a, o. Vormittags um 9 Uhr ſollen im gerichtlichen Auctions⸗ 
immer im Kr Xen: Haufe verſchiedese Pretloſa, worunter ein carmoiſirter Rauten⸗Ring, eine 
geldene Repetir- und andere Uhren, Silber, Lelnenzeug, Bette, Kleider und Meubles gegen 
aleich baare Zahlung in Courant verauctjoairt werden. Breslau den 1. July 1847. „„ 
55 a rent.) Wa 1 2 i { Kiefern und Sichten ⸗Leſbholl, 
nach Koͤniglichem Maaß gefetzt, offerirt zu den billigſten Preiſen 3 f f 
0 ii 85 Johann Gottlieb Wiener, Karlsgaſſe No. 744. 


erabgeſetzte Prelſe.) Von heute an verkaufe ich die Haſſeroder blauen Farben, meiner 

frühe un gemäß, zu niedelgeren Prelſen als bisher, en ohne alls Aus⸗ 

nahmen nur gegen baare Bablung in klingend Preuß. Courant. Der Ab⸗ 
Tag, welcher nach den verschiedenen Mufteen 4 bie 2 Nidlr. pr. Etre beträgt, erſtreckt ſich 

auch auf mezte Gebirgs⸗ Lager bel den Herren C. G. Treutler et Comp. in Waldenburg und 

Heinrich Steinbach in Hirſchberg, — Dei dieſer Gelegenbeit warne ich ae vor dem Ankauf 

des 5 Weblfellen, abte aͤußerſt dl den e welches Leinwand und Baum⸗ 
wolle früher oder fpärer macht. Breslau den 7. 3 e RS 

= ft her oder ſp a 3 F. A. Muͤgendorffs Sohn, Junkerngaſſe No. 604. 5 

(Anzeige.) Bei Carl Engelbrecht 5 Stettig ist gan; frisch gepseßter körnige. 

- Caplar, in Jäſſeln von 4 Pfunden und daruber, in 14 Sr, Cour, das Pfd. ohne Gebind, is 
leder Zeſt zu haben. 5 N a 
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(Brunnen⸗Anzeige.) Ober⸗Salzbrunnen, Reinerzer, Cub ower, Altwaſſer, Selter, Eger 
kn ganzen und halben Flaſchen, Schwabacher Stahlwaſſer, Pyrmonter Brunnen, Saldſchů z⸗ 
zer Bieterwaſſer in ganzen und halben Flaſchen, von ganz frijcher diesjahetger Schoͤßfung, du 
baden bei „ F. A. Frumpholtz. 
(Anzeige.) Rauh⸗ oder Feld⸗Karben genannt, fuͤr Tuchſcheertr und Parchent zu rauhen, 
find noch zu haben in Breslau auf dem Ketzer berge in No. 1137. beim Strumpfmacher Rother. 
„(Neue Muſitkallen bei E. G. Foͤrſter.) Jocus, eine Sammlung komiſcher Geſaͤnge 
mit Begleitung des Pianoforte. No, 8 4 Gr. — Moscheles, J., Rondo brill, in A. p. le 
Pianof. a 4m. oe, 30. 16 Gr. — erſelbe, 3 Marches heroiques p. le Pianof, à 4 mains. 
doe. 3f. 20 Gr. — Derſelbe, gr. Sextuor P. le Pianof., Viol. Flüte. 2 Cors et Violonc, 
00. 35. 2 Rthlr. 12 Gr. — Müller, G. A. verſchtꝛdene Tänze im neuß en Geſchmack für das 
net 10 Gr. — Keller, C., Fantaſie für die Floͤte mit Begl. des Planoforte. 10 Gr. — 
Kindſcher, L., Anleitung zum Selbſtanterricht im Klavler⸗ und Orgelſptelen, mit beſpnderer 
Hirt auf richtige Keuntniß und Behandlung bezifferter Choraͤle ıc 1 Kehle, — Pohlenz, 
20 Tänze für das Pianoforte. 12 Gr. — Beethoven, Sonate für das Klavier, zoıfled Werk. 
1 Rthlr. — Weber, G., Leler und Schwerdt, Geſaͤnge mit Degleit, des Klaviers oder der 
‚Güte, 218 Werk. 18 bis 48 Heft, a 12 Gr. 3 N j 
(Bekanntmachung.) Unter zeſchneter empfiehlt ſich 9 allen Eigenthuͤmern oder 
Inhabern von Clavleren, indem er lun Stande zu ſeyn 15 ſcheichelt, dieſen Juſtrumenten 
von jeder Art eine ganz reine und richtige Stimmung zu geben; und iſt daher auf der Taſchen⸗ 
gaſſe im Hauſe des Inſtrumentmachers Herrn Raymond zwel Stiegen 5 aa Ri 
33 ; N 7 5 Br r re BER IE 3 ee c n. ; 
(kotterſenachricht.) Zu der Sechs und Vlerzkaſten kleinen Geld Letterle, 
deren Ziehung auf ben 7ien, gten, gen und roten July d. J. feſtgeſetzt iſt, und wofdͤr der 
Einſatz in Courant oder in Muͤnze nach dem Reductlons⸗Fuß von a ftel geleifter wird, find 
ganze kooſe a 1 Athlr. 1 Gr. bei mir zu haben“ Von auswärtigen Intereſſenten find Brhfe 
und Gelder frauco einzuſenden. Breslau den 10. Juny 1817. Johann David Wentzel. 
FCkotterkenachricht.) Bei Ziehung der Iten Elaffe 35ſter Lotterie find u ne Gewinne in 
mein Comptoir getroffen: 1 Gewinn à g Rehlr. auf No 31323 1 Gewinn a 1000 Rtblr. 
auf No. 2539; 3 Gewinne à 500 Athlr. auf No. 1693 3913 57019; 3 Gewinne à 200 Nthlr. 
auf No. 3126 8859 29627; 18 Gewinne à 100 Athlr. auf No. 1607 28 3106 25 36 64 
3934 69 80 8859 21876 36160 39614 26 74 30822 59889 637045 44 Gewinne a zo Reblr. 
auf No. 1632 57 79 86 98 2510 22 45 49 95 3111 71 3926 42 76 84.8822 67 81 86 95 
18601 8 29614 26 50 30611 20 24 39 47 79 82 85 45:08 20 42 55436 Fzoos 13 29 32 
63767:638885 33 Gew. à 40 Rthlr. auf No. 1625 41 42 80 06 2505 14 87 3112 17 27 28 
49 79.94 3938 63 64 88019 18 28 42 74 90 21804 11 34 40 52.63 80 82 83 97 
‚21990 29518 39600 63 88 45207 49968 55435 57018 2% 24 33 3581 69 53720 38 52515 
23% Gpolnre a 30 Rthlr. auf No. 1620 23:26 27 29 34 38 40 58 So 62 63 70 76 83 98 
91 9255 99 2509, 24 42 51 55 58.68 75 83 92 3101 31 33 43 46 60 61 70 75 81 
3906 33 35 41 46 71 74 87 95 96 8827 ‚21 24 25 29 34 40 43 44 45 54 56 57 64 69 
77 78.82 97 98 21805 12 15 16.17 29 39 48 65 67 69 70 73 78 86 88 94 96 90 
23790 24769 29607 15 16 31 45547 48 39502 17 19 30 45 46 64 65 68 69 70. 83 97 
43223 14.1516 23 26.32 35 44 49052 55545 46 56939 57002 4 7 29 22 75 50867 76 
91 637°8 23 48, und welche in Empfang zu nehmen ſind i 
N im Koͤnigl. Lotterſe⸗Einnahme⸗ Comptoir bei Jof. Holſchau jun. 
(Eetter lenachelcht.) r iſten Claſſe 36ſter Lotterie empfiehlt ſich Mit gagzen und gethell⸗ 


wen Looſen im Koͤnlgl. Lotterle⸗Eln ahmt⸗Comptolr If. Holſchau jun. 
85 e gut 46ften kleinen Geld-Rorterte empfiehlt ſich i fegoofen, 
* “x 75 ı x 


> m Königl. kotterie⸗Einnahme⸗Comptolr, Jol. Pa e jan, 
kotterlenachricht.) In mein Comptotr ſind bei Ziehung der sten Elaffe 3 5ſter Lotterie, 
85 nachſtehende Gewinne gefallen, als: der dritte Hauptgewinn von 30,000 Rthlen. quf 


r 
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No, 10052; 1 Gewinn von 3000 Kehle, auf No. 1854; x. Gewinn von 2000 Neblen. f 


aaf Ne. 49958; 6 Gewinne zu 1000 Rthlra. auf No. 6995 9522 18646 26321 36116 
694 6 Gewinne zu soo Lil n. auf No. 1367 29574 36130 3851845989 55306; 
23 Gem. zu 200 Reölrü. auf No. 1335 1800 724 18693 19082 29779 36109 39858 45954 
DIET 54629 47 553 4. Öitolane zu 100 Athles, auf No. 571 1341 63 1953 7200 9523 
10677 85 29090 59 24739 26339 77. 27103 20595 36097 36:02 22 34 60 70 85 36707 
27266 38504 is 083 45931 47443 46708 23 474 49960 52765 54616 43 55657 57093 
60005 21 63011 36; Gewiune zu 50 Rihlrn. auf No. 1389 1884 3888 4874 84 92 1850 
8 12 19031 32,64 24711 33 59 77 90,26335 76 82 90 29405 27 29530 33291 36086 18 
22 30 54.69.72 36140 3832 20 40 39375 45620 23 46738 52758 54520 69 55488 
55504 57469 60927 60338 63898; Cemuane zu go Rihlrn. auf Ro, 551 56 5% 63 1314 18 


55 85 45602 19 21 81 85 45914 18 48 52 63 64 85 94 46719 35 37 40 43 55535 
52764 53817 54603 26 44 50 65 55209 76 57074 75 59989 03 96 60004 39 6073 
03874 76 91 92 94 63904 5.15 34.39 55 98 64044 und 45. — Loofe zur ıjten Claſſe zöſter 


4 
a. ge pup llariſche Sicherheit nacdhzwwelfen, Das Nähere beim Agent Schultz, Schweld⸗ 
zer - 


(Anzeige.) Um außerſt nachthelligen Verwechſelungen, wie ſchon gefchehen iſt, in Zi 
Sunft vorzubeugen, febe 10 mich genoͤthigt anzuzeigen, daß ich jetzt, und zwar feit fern, la 


den 3 klllen auf der Reuſchengaſſe Heringe und Salz verkaufe, indem wegen nem Vorfall 


meiner Frau ihr Name ſtalt einer Andern genannt worden iſt, weshalb ich wir auch Geaug⸗ 
Thuumg ausgewurkt habe. Breslau den 2. July 1817. S. F. Knobloch. 
Warnung.) Wir Unterzeichnete warden hierdurch das Publicum oͤffentlich davor, un⸗ 
ſerm Sohn:, Namens Carl Friedrich Erdmann Muller, irgend etwas, es habe Na⸗ 
wen wie es wolle, ohne unſere, und befonderd meine, des Vaters, ausdrückliche Bewilllgung 
zu borgen, weil wir im entgegengeſetzten Falle für nichts haften werden. Löwen den aten 
July 1817. Der Tuch⸗Kaufmann Samuel Müller, und deſſen Frau. 
(Warnung.) Ich warne hiermit Jedermann davor, meinem Sohne Johann Gottfrleb 
Seiler, aus Dorfbach im Schwelduiger Krelſe gebürti 1 anſaͤß g, irgend etwas, 
es mag Namen haben wie es wolle, zu bogen, well ich für nichts hafte. 
| Johann Ehrenfrled Seiler, zu Dorfbach Schweldnitzſchen Kreises. 
(Wohnungs veränderung.) Die Wohnung des Unterzeichneten iſt jetzt an der Oberamts⸗ 
brücke No. 526. im Haufe des Kaufmann Herrn Schneegas, und IfE derſelbe für feiner aͤrzt⸗ 
lichen Hülfe Beduͤrfende in den Morgenfmaden bis halb neun uhr, Nachmittags von zwel bis 
Hier Uhr zu ſprechen. . 3 s Doctor Haacke, 
(Wohnungs veränderung.) Ven Mittwoch, den ten July, an werde ich auf ber Oder⸗ 
gaſſe, Nr. 269, im Hauſe des Pfeſferkuͤchlers Hen. Kuͤntzel, wohnen, — Zugleich bin ich ge⸗ 


0 


wöthigt been daß ich zwar gern berelt bin, auch in melner Wohnung Kranken ärztlichen 
Kath und Hülfe zu ertheilen, daß ich dazu aber nur die fruͤgen Morgenſtunden Big, und die 
Nachmittag sſtuteden von 2 bis 4 Uhr beſtimmen kaun. Dr, Figulus, prakt. Arzt. 
(Relſegelegenheit.) Der Herzotzlich Würtembergiſche Heſagent J. B. Sontheim, New 
chengaſſe No. 551. genannt zur goldenen Roſe, 2 Stugen hoch, weiſet für eine anſtärdige 
erſon einen Platz nach Dresden und Carlsbad nach, und if bereit nahere Auskunft 
daruͤber zu geben. r ö e * 5 
(Reiſe⸗ Gelegenheit) nach Berlin, wovon das Naͤhere auf der Relfergaſſe in No. 399 
zu erfapsen-ift. ’ 5 2 REINER 
(Unterrichts⸗Oſferte.) Fir gründlichen und faßlichen Unterricht in der lateiniſchen und 
franzoͤſiſchen Sprache, wie aut Eltmentar⸗ Unterricht, gegen ein billiges Honorar, weiſet 
einen Privakledrer nach D. Hahn, Director des techniſchen Juſtltuts No. 40 Bättnergaſſe. 
i (Geſuch um Unterkommen.) Ein junges Mädchen von guter⸗Erztehung, mit Zeugntffen 
ihres Wohlverhaltens verſehen, wuͤnſcht als Geſellſchafterin oder als Wrihſchafterin lr Un⸗ 
terkommen. Ste beſitzt ſowohl die zum wiethſchaftlichen Fache als auch die übrigen zum welb⸗ 
lichen Fache erforderlichen Kenntuiſſe. Da es ihr blos auf gute Behandlung ankommt, ſo 
wird hier nicht auf die Mehrheit des Gehalts Ruͤckſicht gezommen. Nähere Auskunft hier⸗ 
uͤber iſt bei dem Buchdrucker Woblfaprt in Brieg zu erfahren. BEE re 
(Olenſtgeſuch.) Eine unverhelrathete Perſon von Kenntniffen und Blldung wuͤnſcht fo bald 
als moglich, entweder in der Stadt oder auf dem Lande, ihr Unterkemmen als Wirthſchaf⸗ 
re ns dieruͤber iſt zu erfragen bel dem Gaſtwirth Hincke in den 2 goldnen Löwen 
auer Gaſſe 5 i SH 
(Dienſtgeſuch.) Ein unverhelratheter Menſch in feinen beſten Jahren, der mit den beflen 
Zeugniſſen wegen feines Wohlverhaltens und guten Eigenfchaften verſehen IR, und auch Kennt 
nige in der Jaͤgerkunſt beſitzt, ſucht hier oder nahe bei Breslau ein kaldiges Unterkommen als 
Gemuͤſe⸗ und Baumgaͤrtner, oder auch als Bediener, Das Nähere iſt zu erfrogen bei dem 
Agent Herrn Muͤller, Windgaſſe Ro, 200. Btiefe find franco einzuſenden. 
Eingefundener Pudel.) Es hat ſich den zoſten vorigen Monats ein ſchwarzer Pudel, 
männlichen Geſchlechts, mit einem meſſingenen Halsbande, eingeſunden. Der 10 legitimi⸗ 
rende Eigenthuͤmer dieſts Hundes kann ſo zen gegen Erſtattung der Infertiong > Und Futter⸗ 
Koſten 1 eyes in Groß⸗Kretſcham deim Gaſtwirth Pärfhfe, Herrmanns dorff den 
Iten July 187. 9 SR 5 a a Ber" 
u berintetgen.) Eine Gelegenheit, welche der vortheilbaften Lage wegen ſich zu kiner 
1. mit dem gehorlgen Belgelaß, iſt Michaell zu haben, Catharinen⸗ 
gaſſe Ne. 1 9 i e eee 8 i 7 
(Zu vermiethen.) Eine Wohnung. für einen Silberarbeiter oder Gürtler, desgleichen 
zwei Wehnungen von 3 bis 4 Stuben, alles hell und freundlich, find Michaell zu haben, Ca⸗ 
ibarinengaſſe No. 1367. „ a EN 
‚gu vermiethen.) Die Wohnung der verſtorbenen Frau Generalin v. Kalckreuth, auf der 
Taſchen⸗Straße in der Stadt Paris, beſtehend in 5 Zimmern, Domeſtiken⸗Stube, lichter 
Kuchel, mit oder ohne Stallung, iſt auf Michaelis zu vermiethen. ; ns‘ 
(Zu vermierhen) find in der goldenen Krone am Ringe ein Logis in der enge Etage von 
8 a 4 1 26, ſchoͤne trockene große Keller, und einige Gewoͤlbe und Laden zum offenen 
erkauf. f . 7 . N 3 
(Zu vermiethen) iſt in No. 646. auf der Antonien-Gaffe ein feuerſicheres Gewoͤlbe, gleich 
in beziehen, und das Naͤhere in No. 481. Goldene⸗Rade⸗Gaſſe zu erfahren. 
3 (Zu vermiethen) find in No. 1196. auf ber dhe Straße 3 bis 4 ſehr geraͤumlge trok⸗ 
kene Keller, wozu der Eingang ſehe bequem iſt. Nähere Auskunft ertheilt die Eigenthuͤmerlg 
zus Hauſes im zweiten Stock. RE ech 3 
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